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Auguſt Thyſſen jun zu einem Monat
Gefängnis verurteilt

Mülheim Ruhr 20 Dezember
Jm Prozeß gegen Auguſt Thyſſen jun wegen Be

leidigung des Syndikus der Maſchinenfabrik Thyſſen ſen Dr
Haerle wurde heute das Urteil gefällt Es lautete gegen
den Angeklagten wegen Beleidigung in zwei Fällen auf
einen Monat Gefängnis und 400 Mark Geld
ſtrafe im Nichtbeitreibungsfalle auf weitere 40 Tage Ge
fängnis Aus der Verhandlung ſei noch folgendes erwähnt

Bei ſeiner Vernehmung ſagte der Angeklagte Auguſt
Thyſſen jun unter anderem aus Jch habe gar nicht Herrn
Haerle beleidigen wollen ich habe ihn nur angreifen wollen
Jch habe mir geſagt er will nichts weiter als meine Ver
tragsrechte meinem Vater verſchaffen Mein Vater hat be
kanntlich in den achtziger Jahren das Vermögen auf die vier
Kinder übertragen Nun verſucht mein Vater dieſe Ver
tragsrechte wieder aufzuheben und Dr Haerle unterſtützt ihn
darin Er mißbraucht damit ſeine Stellung als Beamter
der Firma Thyſſen Co um gegen einen ſeiner künftigen
Chefs vorzugehen und ihn zu vernichten Mit meinem Brief
an Haerle habe ich nur bezwecken wollen daß er mich zum
Duell fordert da er genau wie ich Offizier iſt Das war aber
nicht der einzige Zweck Den zweiten Brief an meinen Vater
ſchrieb ich nur weil mein Vater mir den Rat gegeben hat ich
möchte mich von meiner Umgebung befreien Als erſter
Zeuge wird Rechtsanwalt Blumberg Mülheim Ruhr ver
nommen Er iſt ſeinerzeit in der Sitzung des Ehrenrats mit
tätig geweſen in der die Sache Thyſſen contra Haerle ver
handelt wurde und gibt Auskunft über dieſe Verhandlungen
Der Zeuge bekundet weiter in der Sitzung des Ehrenrats
hätte Thyſſen jun erklärt er werde Haerle auf alle Fälle zum
Duell zwingen Und wenn dieſes reſultatlos verlaufe werde
er Haerle ſo lange beleidigen bis er aus dem Gläubigeraus
ſchuß ausſcheide Der Zeuge hatte den Eindruck daß Thyſſen
junior den Privatkläger über den Haufen ſchießen wollte Nach
Vernehmung einiger weiterer Zeugen folgen lange Erörte
rungen über die Schulden des jungen Thyſſen Die Konkurs
anmeldungen ſollen ſich auf

54 Millionen Mark
belaufen haben ſie werden wahrſcheinlich auf 16 Millionen
Mark feſtgeſtellt werden Der Zeuge Dr Borchardt bekundet
daß er Bürgſchaften für den Angeklagten in Höhe von etwa
428 Millionen übernommen habe Nach den Plädoyers der
Verteidiger nimmt der Angeklagte noch einmal das Wort
und erklärt Jch gebe zu daß ich den Privatkläger ſchwer an
gegriffen habe Aber ich habe es getan und werde es tun
ſo lange er ſich dazu hergibt weiter in dieſer Form gegen mich
vorzugehen Jch werde alles tun um ihn zu vernichten Seit
34 Jahren werde ich in Berlin gequält Jch bekomme keine
Alimentation ich bekomme nur den notwendigſten Unterhalt
in Höhe von 400 Mark monatlich die ich aber einem Freunde
der für mich gebürgt hat verpfändet habe Jch bekomme alſo
tatſächlich gar nichts Jch werde alle paar Wochen gepfändet
und mußte den Offenbarungseid leiſten Gegen den Vorwurf
daß ich ein ungeratener Sohn ſei proteſtiere ich ganz ener
giſch Jch habe die Tyſſenſchen Werke lieb Jch wollte mein
Vermögen nicht auf die Familie übertragen ſondern zu
gunſten der Arbeiter der Werke verzichten Jch bin heute
ſchon auf die Seite der Arbeiter getreten und man hat mich
deswegen ſchon einen Aufrührer der Arbeiter genannt Sollte
ich im vorliegenden Fall in der Form gefehlt haben ſo bitte
ich mich zu beſtrafen Nach halbſtündiger Beratung verkündet
der Vorſitzende das eingangs erwähnte Urteil Jn der Be
gründung des Urteils führte der Vorſitzende aus Es ſtehe feſtdaß der Angeklagte die beiden Briee geſchrieben und damit

den Privatkläger ſchwer beleidigt habe Der Schutz des S 193
könne dem Angeklagten nicht zugebilligt werden An ſich
hatte der Angeklagte ein Jntereſſe an der Zuſammenſetzung
des Gläubigerausſchuſſes Jnſoweit nimmt er ein berechtigtes
Jntereſſe wahr Dies kann aber nicht in Frage kommen weil
er Angeklagte ſelbſt ausgeführt hat daß er die Abſicht der

Beleidigung hatte Das hält das Gericht auch für erwieſen
durch die Ausſage des Zeugen Rechtsanwalt Blumberg und
wenn jemand ſeinen Gegner beleidigen will ſo kann der
S 193 nicht mehr in Betracht kommen Daß der Angeklagte
beleidigen wollte geht aus der Form der Briefe hervor Ein
Wahrheitsbeweis konnte nur für das Strafmaß in Betracht
kommen Das Ergebnis des Wahrheitsbeweiſes iſt nach der
Ueberzeugung des Gerichts daß nichts gegen den Privatkläger
erwieſen iſt der Privatkläger iſt abſolut rein aus der Ver
handlung hervorgegangen Nichts von den in den Briefen
enthaltenen Vorwürfen iſt bewieſen worden Das Gericht hat
aber doch als mildernd in Betracht gezogen daß der Ange
klagte glaubte von ſeinem Vater entrechtet zu werden und
daß der Privatkläger dabei die treibende Kraft war Von
einer Entrechtung des Sohnes durch den Vater kann nicht die
Rede ſein Man kann es einem Vater nicht übelnehmen
wenn er einen Sohn von dem er ſieht daß er Schulden inſolcher Höhe kontrahiert hat kaltzuſtellen ehe Das kann

man noch keinen Raubzug nennen Das Gericht hat aber dem
Angeklagten den guten Glauben zugebilligt Strafſchärfend
war die Schwere der Beleidigung zu berückſichtigen

Halle und Umgebung
Halle 22 Dezember

Vom goldenen Sonntag
Nun iſt auch der letzte Vorbote des Weihnachtsfeſtes an

uns vorübergegangen der goldene Sonntag Der Himmel
allerdings ſah geſtern nicht gerade goldig aus Frau Sonne
hatte in mütterlicher Vorſorge ihre Töchter die Leben er
weckenden Strahlen zu Hauſe behalten deſſen zeigte ab
und zu der Regengott ſein mürriſches Antlitz Zum Glück

Auskern Kav
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blieb es nur bei Drohungen ſo daß die Tauſende und Aber
tauſende die geſtern unſere Straßen und Plätze einem krib
belnden Ameiſenhaufen gleich machte ungeſtört ihre Einkäufe
machen konnten Vom frühen Morgen an wälzte ſich in den
Straßen eine dichte Menſchenmenge in nervöſer Eile und wer
von dem Strom erfaßt wurde für den gab es kein Zurück
mehr Auf dem Marktplatz ſtauten ſich die Maſſen vor den
Buden und dem billigen Jakob die neueſten 10 Pfennig
Schlager fanden reißenden Abſatz Und in den Geſchäften
wurde tüchtig gekauft das Geld rollte geſtern mal wieder
wie lange nicht So hat alſo der goldene Sonntag gehalten
was man von ihm erwartet hatte Und mancher wird heute
eine hübſche Stange Goldes zählen können

Volkstümlicher Muſikabend Der für geſtern abend an
geſetzte volkstümliche Muſikabend der zuerſt als Bachabend
gedacht war hatte infolge einiger Abſagen eine Aenderung
erfahren müſſen Man brachte Weihnachslieder und Mär
chen für die man Frl Lucie El ze und Frl Käthe Huth ge
wonnen hatte Wenn uns die Weihnachtszeit auch ſchon
einige ſolcher Abende beſchert hatte ſo bewies doch der gute
Beſuch des geſtrigen Abends daß man mit der Veranſtaltung
keinen Mißgriff getan hatte Frl Elze trug entzückende
kleine Weihnachtslieder unſeres heimiſchen Komponiſten M
Frey vor Der Komponiſt ſelbſt begleitete ſie am Flügel
Feiner Wohlklang der Stimme tiefgehende Auffaſſung und
vollendete Nüancierung ſind die ſtehenden Attribute der
Kunſt Frl Elzes und das macht ſie zu einem immer gern ge
ſehenen Gaſt Frl Käthe Huth verſtand es meiſterhaft uns
dem Jrdiſchen zu entreißen und in den Zauber des Märchen
landes zu verſetzen Jhre Rezitationskunſt zwingt uns zu
einem Selböſterleben und das macht den Eindruck unverwiſch
bar Viel Beifall fanden auch die lebenden BVilder welche
eine hübſche Ergänzung zu den Märchenerzählungen bil

deten W BJubiläum Auf eine 25jährige Tätigkeit kann der Kauf
mann Herr Adelbert Lehn in der Halliſchen Aktienbierbrauerei
bei dieſer Firma am 1 Januar 1914 zurückblicken Der Jubilar
iſt eine in techniſchen und kaufmänniſchen Kreiſen bekannte und
beliehte Perſönlichkeit

Neujahrsbriefe Beim Herannahen des Jahreswechſels
iſt wiederum darauf aufmerkſam zu machen daß es ſich drin
gend empfiehlt die Freimarken für Neujahrs
briefe nicht erſt am 31 Dezember ſondern ſchon früher zu
kaufen damit der Schalterverkehr an dem genannten Tage
ſich ordnungsgemäß abwickeln kann Auch liegt es im eige
nen Jntereſſe des Publikums daß die Neujahrsbriefe früh
zeitig abgeliefert werden und daß nicht nur auf
den Briefen nach Großſtädten ſondern auch auf Briefen nach
Mittelſtädten die Wohnung des Empfängers
angegeben werde Für Berlin iſt außerdem die Angabe
des Poſtbezirks O N S W uſw und des Beſtellpoſtamts
dringend erwünſcht Verzeichniſſe der Straßen und Plätze
Berlins mit Angabe des Poſtbezirks und der Beſtell Poſt
anſtalt werden an allen Poſtſchaltern ſowie von den Orts
und Landbriefträgern zum Preiſe von 5 Pfg verkauft

Der Jnnungsauſchuß hat von ſeinen Zinseinnahmen 100 Mk
als Weihnachtsgeſchenk für alte bedürftige Handwerksmeiſter und
für bedürftige Handwerkerwitwen beſtimmt Jn gleicher Weiſe
verfährt der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend ſeit
vielen Jahren Aus einem Fonds werden bedürftige Perſonen
aus dem Gaſtwirtsgewerbe um dieſe Zeit unterſtützt Auch
andere Korporationen ſo der 3 kommunale Bezirksverein Süd
und Weſt gedenken zum Weihnachtsfeſte bedürftiger rechtſchaffener
Bürger des 3 Bezirks

Weihnachtsfeier in der Oberrealſchule Wie alljährlich
veranſtaltete auch diesmal wieder die Städtiſche Oberreal
ſchule eine Weihnachtsfeier Mit allgemeinen Geſängen
wechſelten Darbietungen des Chores der Anſtalt ab der unter
der künſtleriſchen Leitung ſeines Dirigenten Herrn Königl
Muſikdirektors Wurfſchmidt die Feier ganz beſonders ver
ſchönte Dem Händelſchen Tochter Zion freue dich folgten
zwei beſonders bemerkenswerte altböhmiſche Weihnachts
lieder in der Bearbeitung von Riedel denen dann zum
Schluß noch das alte innige Weihnachtslied Es iſt ein Roſ
entſprungen ſich anſchloß Jn allen ſeinen Darbietungen
ſtand der Chor der allen Jntentionen ſeines Dirigenten mit
Begeiſterung folgte auf künſtleriſcher Höhe Zwei Primaner
der Anſtalt ſangen mit ſchöner geſchulter Stimme zwei Lie
der Advents und Weihnachtslied deren Vortrag ſichtlich
großen Eindruck auf die Zuhörer machte Auch deklamierten
Schüler der Anſtalt eine Reihe von dem Anlaß der Feier
entſprechenden Gedichten Jn der Feſtanſprache die der
wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Herr Dr Bierbach hielt brachte
der Redner die Bedeutung des Weihnachtsfeſtes mit zu Her
zen gehenden Worten zum Bewußtſein indem er den doppel
ten Charakter des Feſtes als kirchliches und als echt deutſches
Familienfeſt hervorhob Mit dem allgemeinen Geſang O
du fröhliche endete die erhebende Feier

Geſtohlen wurden am 16 Dez vier weißleinene Damen
hemden eins davon A und die anderen P gezeichnet
am 18 Dez zwei Kiſten 12 u 18 Kg ſchwer mit Margarine
ges Sanella 6360 und Wilhelmine 19 806 Van den Bergh s
Margarine Geſellſchaft Cleve ein Herrenfahrrad Marke Bren
nabor Nr 684 805 brauner Rahmen im Rahmen ein Schild
mit der Firma Guſtao Koegel Wurſtfabrik Ein Dienſtmädchen das in letzter Zeit ſeiner Herrſchaft Wäſche Fleiſch und
Wurſtwaren ſowie andere Gegenſtände geſtohlen hatte wurde feſt
genommen Die Gegenſtände hatte es in der Kammer aufbewahrt
r wollte damit ihrer Schweſter eine Freude machen Einem
n der Kronprinzenſtraße wohnhaften Kaufmann wurden zwei

Damwildgeweihe die an der Wand eines am Erdgeſchoß befind
lichen Balkons hingen geſtohlen Ein 13jähriger Schulknabe
entwendete aus einem Laden in der Gr Steinſtraße eine Geld
börſe Er ergriff hierauf die Flucht wurde jedoch von dem Laden
inhaber ergriffen und einem Polizeibeamten übergeben

Standesamts Berichte
Halle Nord 20 Dezember 1913

Aufgeboten Der Hilfsraagierführer Emil Hofmann u Jda
Rauh Julius Kühnſtr 1 Der Friſeur Guſtav Neermann Biele
feld u Margarete 3 Fichteſtr 1

Eheſchließungen Der Bleilöter Paul Lieſche Greppin u

W

g

Anna Svpies Gr Goſenſtr 3 Der Bahnarbeiter Paul Gneiſt
Gutenberg u Emma Birkner Weißenburgſtr 8

ar Hummer

onieg 2 Dezenber 193

Geſtorben Des Arheiters Karl Schrödter aus Golpa T
Frieda 16 Tage Des Kaufmanns Karl Schaaf T Magdalene
1 J Belſortſtr 1b Des Arbeiters Auguſt Brachert T Char
lotte 1 Fleiſcherſtr 39

Halle Süd 20 Dezember 1913
Eheſchließungen Der Schloſſer Guſtav Albrecht Steinweg 21

u Anna Roth Liebenauerſtr 15 Der Arbeiter Paul Fiſcher
Brunoswarte 26 u Roſa Camnitius Pulverweiden 3 Der Ge
ſchirrführer Richard Schneider u Emma Raue Ludwigſtr 20 Der
Bergarbeiter Karl Rudolph Artillerieſtr 3 u Frieda Pfeifer
Merſeburgerſtr 88 Der Depotarbeiter Hugo Wirth Hafenſtr 43
u Alma Kuhnt Oſendorf Der Arbeiter Hermann Maaß Schkeu
ditz u Ling Eichapfel Wolfſtr 21 Der Former Otto Schumann
Beeſenerſtr 4 u Anna Peterſohn Merſeburgerſtr 53

Geboren Dem Oberpoſtſchaffner Oskar Behr S Kurt Schönitz
ſtraße 8 Dem Metallformer Albert Labitzke S Erhard Liebe

8 Dem Bureaubeamten Emil Bieß T Erika Reide
urgerſtr 3

Geſtorben Des Arbeiters Friedrich Hoche S Erich 2 Wochen
Marienſtr 17 Des Bergmanns Stanislaus Szymanski aus
Helbra Ehefrau Antonie geb Barucha 52 Klinik Des Ar
beiters Franz Billig Ehefrau Anna geb Jänicke 54 Mans
felderſtr 533 Emmy Schmidt aus Ammendorf 17 Klinik DieWitwe Anguſte Grauert geb Hemer 80 J Krukenbergſtr 23

Auswärtiges Aufgebot
Der Eiſendreher O P Schleiter u Martha Brunn Rothen

burg a S

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 20 Dezember
Ungetreuer Kanzliſt

Der Kämmereikaſſenkanzliſt Friedrich Stürzebecher
aus Merſeburg war wegen Unterſchlagung amt
licher Gelder angeklagt Er ſteht ſeit dem 1 Januar
1909 im Merſeburger ſtädtiſchen Dienſt Anfangs wurde er als
Hilfsbeamter in verſchiedenen Zweigen beſchäftigt bis er im
Jahre 1911 als Kanzliſt an der Kämmereitaſſe feſt angeſtellt
wurde Jn dieſer Stellung hatte er auch die Fleiſch
beſchauamtskaſſe zu verwalten und über die Gelder
die für Schlachteſcheine und Trichinenſchauſcheine einkamen
Buch zu führen Eine Prüfung ſeiner Buchführung fand
nicht ſtatt da vertrauensvoll angenommen wurde er werde
dieſe nicht beſonders erheblichen Kaſſengeſchäfte ſchon richtig
beſorgen Leider mißbrauchte er dieſe Sicherheit ſeiner
Stellung und nahm öfter Geld aus der Kaſſe das er aller
dings in der erſten Zeit immer bald wieder erſetzte Seit
dem Januar d J aber vergriff er ſich fortgeſetzt an den
Kaſſenbeträgen ohne mehr an Zurückerſtattung zu denken
Ja er machte ſchließlich ſogar keine Aufrechnungen mehr
Jm Auguſt hörte ein Rendant der Kämmereikaſſe zufällig
daß St ein Darlehen ſuche Er ſchöpfte deshalb Verdacht und
nahm unverſehens eine Panitfion der Fleiſchbeſchauamts
kaſſe vor Zunächſt ſtellte er ein Defizit von 100 Mark
feſt das St ſchon am anderen Tage deckte Genauere Nach
rechnungen ergaben jedoch ein weiteres Manko von
260 Mark für das St nicht mehr aufzukommen vermochte
Jm ganzen hatte er alſo 360 Mark ſeit Januar unterſchlagen
Sein Gehalt betrug mit Wohnungsgeldzuſchuß 1780 Mark
Seit ſeiner Verheiratung im Herbſt 1912 will er ſich wegen
der größeren Ausgaben öfter in Geldverlegenheit befunden
haben Jn den ſtädtiſchen Dienſt kam er vom Militär bei
dem er es bis zum Zahlmeiſteraſpiranten gebracht hat

Vor der Strafkammer war er offen geſtändig Unter
Zubilligung mildernder Umſtände wurde er zu vier Mo
naten Gefängnis wegen Amtsunterſchlagung verur
teilt

Liebevoller Gatte
Der Kellner Wilhelm Paul Becker war im hieſigen

Stadtſchützenhaus längere Zeit als Kellermeiſter beſchäftigt
Er ſoll ſeit November 1912 öfter Tiſchwäſche Weingläſer
Löffel und Meſſer entwendet haben Auch zur Zeit der
Kriegsmarineausſtellung ſoll er ſich einen größeren Packen
grünen Dekorationstuches angeeignet haben Er iſt ſchon
wiederholt wegen Diebſtahls vorbeſtraft

Die ihm neuerdings zur Laſt gelegten Diebſtähle beſtritt
er die Anzeige gegen ihn ſei lediglich ein Racheakt ſeiner
mit ihm ganz verfeindeten Frau Dieſe geſtand zu ſich mit
ihrem Manne entzweit zu haben weil er ſie unfreundlich be
handelt und ſchlecht für ſie geſorgt habe ſo daß ſie mitunter
ſamt ihrer Mutter nichts zu eſſen hatte Becker ſtand nicht
an ſeine Frau die zeitweiſe im Stadtſchützenhaus als Ge
ſchirrwäſcherin beſchäftigt war ſelbſt der fraglichen Diebſtähle
zu beſchuldigen das grüne Tuch wenigſtens habe ſie beſtimmt
mit nach Hauſe gebracht nicht er Die Strafkammer tat ihm
aber nicht den Gefallen an die Wahrheit dieſer Bezichti
gungen einer bisher noch unbeſtraften Frau zu glauben Sie
nahm ihn für den Täter und beſtrafte ihn mit 5 Monaten
Gefängnis wegen Rückfalldiebſtahls

Ein Notleidender
Der ſchon oft vorbeſtrafte hieſige Arbeiter Paul Berbig

konnte es im November nicht laſſen einer armen alten
Handelsfrau eine größere Anzahl Holzpantoffeln aus einer
i die er gewaltſam öffnete zu ſtehlen Seine Beute ver
ſchleuderte er dann in leichtfertiger Weiſe um wenige
Schnapsgroſchen Die Beſtohlene ſchätzt ihren Schaden auf
mindeſtens 40 Mark Auf den Vorhalt des Strafkammer
vorſitzenden ob Berbig ſich nicht ſchäme eine arme Frau in
ſolcher Weiſe zu beſtehlen und zu ſchädigen erwiderte er mit
höhniſchem Trotz Jch bin auch arm Jch war in Not
wie ſoll ſich der Menſch da anders helfen Wegen ſchweren
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle muß er nun auf ein
Jahr drei Monate wieder ins Gefängnis wandern

Der gleichfalls ſchon vielfach vorbeſtrafte Arbeiter Rein
hold Hoffmann der Berbig mehrere Paar Pantoffeln für
billiges Geld abgekauft hatte erhielt wegen Hehlerei drei
Monate Gefängnis

Der geplünderte Gasautomat
Der Jſolierer Wilhelm Bahn jetzt in Seeben früher
in Halle ſoll in der Zeit vom November 1912 bis zum Februar
1913 dem in ſeiner hieſigen Wohnung aufgeſtellten Gasauto

von rossen direkten Sendangen und
in hervorragender Qualität

zu billigsten Preilsen
Pottel 4 Broskowshi
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maten wiederholt durch Entfernung der Plombe Geldbeträge
in Geſamthöhe von etwa 12 Mark entnommen haben Er
beſtreitet das die Strafkammer fand ihn jedoch ſchuldig und
verurteilte den ſchon mehrfach Vorbeſtraften zu 5 Monaten
Gefängnis wegen ſchweren Diebſtahls

Wegen Untreue hat das Land
gericht Halle a S am 21 Juni d J den Viehhändler Guſtav
Kahle zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt
Gegen das Urteil hatte der Angeklagte Reviſion eingelegt die
r heute vom Reichsgericht als unbegründet verworfen
wurde

Sport Nachrichten
yalliſcher Fußballſport

Sportplatz am Zoo Wacker I 96 I Am 1 Weihnachts
feiertag findet auf dem Sportplatze am Zoo das wegen ungünſtiger
Witterung ausgefallene Geſellſchafts Wettſpiel gegen Wacker 1
ſtatt Die Verbandsſpiele haben bisher noch nicht die erwünſchte
Klärung gebracht wer von den beiden alten Rivalen die zurzeit
ſpielſtärkſte Mannſchaft beſitzt Das Verbandsſpiel endete bekannt
lich 1 1 Jedenfalls dürfte ſich ein hochintereſſanter Kampf ent
wickeln da beide Mannſchaften in der letzten Zeit hervorragende
Reſultate erzielt haben Wacker und 96 ſind ſeit Wochen unge
ſchlagen und es wird jede Mannſchaft das Aeußerſte daran ſetzen
um aus dieſem Kampfe als Sieger hervor zu gehen

Keine Olnmpiſchen Spiele in Athen Wie der B
aus der griechiſchen Hauptſtadt meldet hat man dort eingeſehen
daß die Schwierigkeiten die der Abbaltung der Olympiſchen
Spiele in Athen im Frühling entgegenſtehen nicht zu überwinden
ſind Man kann vor allem dem Wohnungsmangel nicht abhelfen
Das Organiſationskomitee hat deshalb beſchloſſen daß die Olym
piſchen Spiele 1914 in Athen nicht ſtattfinden ſollen

Luftſchifahrt

Flugveranſtaltungen 1914 auf dem Flugplatz Leipzig Mockau
Die Leipziger Luftſchiffhafen und Flugplatz Aktiengeſellſchaft be
abſichtigt zuſammen mit dem Leipziger Verein für Luftfabrt im
nächſten Jahre folgende größere Veranſtaltungen flugſportlicher
Art zu organiſieren Anfang Juni einen gemeinſamen großen
Wettbewerb mit den Flugplätzen Johannisthal und
Dresden der als Ueberlandflug zwiſchen dieſen drei Städten
mit anſchließenden Schauflügen gedacht iſt Es wird dieſe Kon
kurrenz beſonders intereſſant und lehrreich werden da ſie ſowohl
eine praktiſche Ausbildung der Flieger durch Ueberlandflüge be
deutet als auch den Wünſchen des Publikums entgegenkommt
Gerade durch das Zuſammenarbeiten der drei größten deutſchen
Flugplätze dürfte der Wettbewerb der dadurch von allen nam
haſten deutſchen Fliegern beſtritten werden wird von ganz her
vorragender Bedeutung ſein Die Konkurrenz ſoll ſich über 8 Tage
erſtrecken an Preiſen werden 100 000 Mark zur Verfügung ſtehen
Auch das Königl Preuß Kriegsminiſterium hat bereits r
reges Jntereſſe an dieſem Flug bekundet Eine weitere Flug
veranſtaltung mehr lokaler Art ſoll am 10 und 11 Oktober ſtatt
finden die beſonders ſächſiſchen Fliegern zugute kommen wird
Schauflüge Rennen uſw mit beſonderer Bewertung der einzelnen
Typen Motoren uſw ſollen hierbei zum Austrag gelangen Für
Mitte Juli iſt ein großer deutſcher Flug geplant der den Namen
trägt vom Fels zum Meer und von München ausgebend
über Leipzig Berlin und Kiel führen wird Große Etappen
in kurzer Zeit iſt hierbei die Deviſe Die Verhandlungen ſind
zwiſchen den in Betracht kommenden Plätzen bereits ſo weit ge
diehen daß auf ein Zuſtandekommen dieſer großzügigen Ver
anſtaltung zu rechnen iſt Eventuell wird ſich von Kiel aus noch
ein Flug nach den nordiſchen Reichen anſchließen Außer
dieſen Veranſtaltungen die für alle deutſchen Flieger offen ſind
und mit hohen Preiſen dotiert werden ſollen an jedem Sonntag
lokale kleinere Wettbewerbe ſtattfinden Dauerkarten 1914 für
den Flugplatz Leipzig Mockau die zur Benutzung ſämtlicher Plätze
mit Ausnahme der nummerierten Sitzplätze bis zum 31 Dezember
berechtigen ſind ſchon jetzt zum Preiſe von 10 Mark für die
Hauptkarte und 5 Mark für Anſchlußkarten auf dem Bureau der
Geſellſchaft Reumarkt 40 erhältlich

t 2

Vermiſchtes
Zum Eiſenbahnunglüch bei Dortmund

Dortmund 21 Dez Amtliche Meldung Der von Hagen
kommende Perſonenzug 913 fuhr geſtern abend 7 Uhr in eine kurz
vorher entgleiſte Maſchine Die Maſchine mit dem nachfolgenden
Pack und Perſonenwagen entgleiſte Verletzt wurden die nach
ſtehenden Perſonen Heizer Apitius aus Hagen ſchwer
Er erlag noch in derſelben Nacht im Krankenhaus in Dortmund
ſeinen ſchweren Verletzungen Leicht verletzt wurden Lokomotiv
führer Schulte Allen Lackierer Heinrich Engels Schreiner Wil
helm Eickmeier ſämtlich aus Dortmund Lokomotivführer Knie
bert Zugführer Figge aus Hagen Landwirt Heinrich Schlüter
aus Afferte Walzenführer Karl Simoneck aus Eving Der Grund
des Unfalls iſt noch nicht aufgeklärt

Nachträglich geht uns über
die Urſache des Unglücks

folgende Meldung zu
Dortmund 21 Dez Das Eiſenbahnunglück in Löttring

hauſen wird auf einen Weichenbruch zurückgeführt durch
den die Lokomotive des Rangierzuges entgleiſte Der Zu
ſammenſtoß mit dem 8777 Zuge war ſo heftig doß nicht
nur wie gemeldet die Maſchine des letzteren den Bahndamm
hinünterſtürzte ſondern Fgt auch die andere Maſchine wie

ſe

rz Leipzig 20 Dezbr

ins Hoſpital gebracht doch ſoll ſein Zuſtand zu Bedenken

keinen Anlaß geben

Die Belohnung

London 22 Dezember
Lloyds hat den hieſigen Juwelenagenten Brandſtetter

und Quadratſtein deren Angaben die Wiederauf
findung des geſtohlenen Halsbandes ermög
lichten die Prämie von 9000 4 ausgezahlt

Der Werfthrand in Portsmouth

London 22 Dezember
Eine Feuersbrunſt hat in der Nacht zum Sonntag einen

Teil der Hafengebäude in Portsmouth zerſtört und enormen
Schaden angerichtet Die Flammen wurden zuerſt in einem
der Segeltuchlagerhäuſer die ſich bei der ſüdlichen Bahn
Landungsbrücke die Kais entlang erſtrecken bemerkt Nach
dem die Flottenmannſchaften in dem Signalturm auf der ge
nannten Landungsbrücke das Alarmſignal gegeben mußten
ſie ſchleunigſt aus dem hiſtoriſchen Gebäude flüchten das ſo
gleich lichterloh aufflammte und wie ein ungeheurer Leucht
turm weithin über den ganzen Aermelkanal ſichtbar war Von
den flüchtenden Mannſchaften konnte leider nur einer mit
Mühe das Leben retten indem er den Weg über die Dächer
der benachbarten Häuſer nahm Die beiden anderen Signal
wächter die bei Ausbruch des Feuers im Signalturm Wache
hielten und von dort noch bis zum letzten Augenblick Alarm
ſignale gaben werden vermißt und ſind zweifellos ver
brannt Die Feuerwehren von Portsmouth ſowie den
umliegenden Städten und die Mannſchaften von ſämtlichen
im Hafen liegenden Kriegsſchiffen bemühten ſich vergeblich
den Turm zu retten oder den Brand auf ihn zu beſchränken
Der Signalturm brannte bis auf den Grund nieder und bald
tand die ganze Reihe von Lagerräumen am Kai in hellen
lammen Ungeheure Menſchenmengen beobachteten die

ganze Nacht hindurch das ſchaurig großartige Schauſpiel
Längere Zeit ſchien es als ob der bei der Landungsbrücke
liegende neue Schlachtkreuzer Queen Mary durch die von
dem brennenden Turm auf ihn niederpraſſelnden Funken
a in Brand geſetzt werden würde Doch konnten die
chleunigſt zu Hilfe geſandten Schleppdan pfer noch rechtzeitig

das Schiff an eine ſichere Stelle fortſchleppen Gegen Morgen
waren ſämtliche von der Feuersbrunſt ergriffenen Gebäude
ausgebrannt und das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt

Portsmouth 22 Dezember
Dem Großfeuer in den Docks von Portsmouth iſt ein

großes Gebäude zum Opfer gefallen in dem ſich der
Segelſpeicher der Semaphor Turm und der Takelage Raum
befanden Der angerichtete Schaden wird auf 4 Millionen
Mark geſchätzt Der Semaphor Turm der die Signalzentrale
des Hafens war iſt 167 Fuß hoch und ganz aus Holz erbaut

r er ſtammte aus dem Ende des 18 Jahrhunderts
ag und Nacht wurde in ihm eine Wache von drei Mann

unterhalten Von den drei Mann die geſtern Wache hatten
iſt nur einer entkommen Es beſteht kein Zweifel daß die
beiden anderen umgekommmen ſind Das Feuer war um
7 Uhr 25 Min abends auf dem Schlachtkreuzer Queen Mary
bemerkt worden der am ſüdlichen Eiſenbahn Pier lag Es
wurde ein allgemeiner Alarm gemacht und von allen im
Hafen liegenden Schiffen wurden Abteilungen mit Löſch
apparaten gelandet Das Feuer war meilenweit tbar
Einige Zeit beſtand Gefahr daß es auch die Oel und Farben
lager ergreifen würde Der Schlachtkreuzer Queen Mary
auf dem es brennende Holzſtücke und Funken regnete mußte
aus der Feuerzone entfernt werden Erſt um 2 Uhr früh
wurde man des Feuers Herr deſſen Urſache noch nicht feſt
geſtellt iſt Jn dem verbrannten Gebäude befanden ſich auch
alte Schiffsmodelle und hiſtoriſche Dokumente darunter ſolche
aus dem Krimkrieg

e

Von Kannibalen umgebragkt

Brisbane 22 Dezember
Auf Neu Mecklenburg find der Forſchungsreiſende Deinninger

und ein anderer deutſcher Gelehrter mit 14 eingeborenen Be
gleitern die Proben wertvoller Hölzer ſammelten von Kanni
balen umgebracht worden

Humoriſtiſches aus dem Neuen Weg Jn der letzten Nummer
der Genoſſenſchaftszeitung leſen wir Dem Grafen v Hoch bergwurde gelegentlich einer Direktorenverſammlung der verſtorbene
Direktor Temmel von Frankfurt a O vorgeſtellt Herr Tem
mel Direktor von Frankfurt darauf in liebenswürdigſter Weiſe
Graf v Hochberg freue mich ſehr habe ſchon ſo viel Gutes über
Zhr Kunſtinſtitut gehört Temmel ſtutzte bei dem Worte Kunſt
inſtitut und erwiderte lächelnd Exzellenz a

Der Direktor einer größeren Provinzbühne verſammelte die
r um ſich um über die Wahl der Eröffnungsvorſtellung

mit ihnen zu ſprechen Wir beginnen mit einem Klaſſiker
Nachdem man ratend alle Klaſſiker genannt ſagte er triumphie
rend Renaiſſance darauf ſein Oberregiſſeur Aber HerrL das iſt doch kein Klaſſiker Wieſo denn es ſpielt doch
im Koſt üm

Empfindliche Kälte im Rheintal Jm Rheintal ſſt
empfindliche Kälte eingetreten und t große Verkehrs
ſtörungen hervorgerufen Jn der Eifel fiel das Thermometer
auf 9 Grad unter Rull

Kirchliche Nachrichtenein Kreiſel um ſich gedreht wurde Der Lokomotiv
führer des Perſonenzuges SchulteAllen aus Dortmund wurde

Natürl

Synagogengemeinde Dienstag ab 4 Uhr Jugendgottesdien t

Eimnser
Wass enPasriſienQuelisalzAltbewöhrf ber Que ifiusten Heiserkeit Verochleimun oatarrh u W 2 W

WDJ

G ar es Fs atsrkt e Fs näbrtwegen ſeines Malzreichunmseaus der altrenommierten Exportdrauerei Ohr Portsoh in Kulmbach Qualität Spezial
großen Naährwertes und ſeiner Wohlbeköommlichkeit ärztlich empfohlen empfiehlt in

E Lehunmer Generalvertretet Halle a Landsbergerſtraße 7n

J

ebinden Flaſchen u Siphons
Fernruf 233

Es gtärkt
Gaeſchäftsverkenhr

Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung

Bei ſitzender Lebensweiſe Jch ſchätze den Fachinger Brunnen
Königl Fachingen vor anderen alkaliſchen Mineralwäſſern be

ſonders deshalb weil er nicht mit künſtlicher Kohlenſäure im
prägniert iſt und ich halte ſeinen dauernden Genuß für eines deri Mittel zur Erhaltung der Geſundheit namentlich bei Leuten
mit ſitzender Lebensweiſe und zu reichlicher Ernährung Marine
Generaloberarzt Dr R N

u

Briafkaßten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Entſchädigung für Familien mit drei Dienſtpflichtigen Jn
dem Geſetz betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrages zum
Reichshaushaltsetat für das Rechnungsjahr 1913 iſt betanntlich
die Zahlung von Aufwandsentſchädigungen an ſolche Familien
vorgeſehen von denen bereits drei Söhne ihrer geſetzlichen zwei
oder dreijährigen Dienſtpflicht im Reichsheer oder in der Marine
als Unteroffizier oder Gemeine genügt haben oder noch genügen
und zwar in Höhe von 240 Mark für das Jahr während der
gleichen geſetzlichen Dienſtzeit eines jeden weiteren Sohnes in
denſelben Dienſtgraden Zurzeit ſind ſo wird uns jetzt halbamtlich
mitgeteilt die beteiligten Reſſorts aber noch mit der Aus
arbeitung der erforderlichen Ausführungsvor
ſchriften befaßt Ueber die zahlreichen Anträge die auf
Grund der neuen Beſtimmungen an die zuſtändigen Reichs und
Staatsbehörden gerichtet werden kann daher augenblicklich noch
nicht entſchieden werden Es ſteht indes ſo viel feſt daß die Be
träge nachträglich in Halbjahrsraten gezählt werden ſollen Da
die Vorſchrift über die Zahlung von Aufwandsentſchädigungen
gleichzeitig mit der neuen Wehrvorlage am 1 Oktober 1913 in
Kraft getreten iſt wird die erſte Halbjahrsrente im Betrage von
120 Mark Anfang April 1914 zur Auszahlung gelangen Mehr
können wir zu unſerem Bedauern Jhnen bislang nicht mitteilen
da wir ſelbſt keine weiteren Jnformationen zu erhalten vermochten

H K in Sch Seien Sie pünktlich mit Jhren Töchtern und
Zeugen ſowie ſonſtigem Beweismaterial zum Termin dort und
ſtellen Sie die Sache ruhig und klar möglichſt mit einem Rechts

anwalt dar

S eschätfs und S
W Toermin Kalender
c Nachdruck verboten
er J

ißlin Weißenfels Nachm 3 Uhr imen hchanſe Vertgu eines Ha nd hgingreh
ie Erben des Landwirts Friedrich Haupt in Zeißling

29 Dez Weidach Woſt Koburg Herzogl Sächſ Revier
derwaltung Tallenberg nachm 1 Uhr in der Reſtauration
alezenerg b Koburg gr Nadel Langholzverſteigerung
Kiefern und Fichten

b Wittenberg Forſtrevierverwaltung vorme v im Jänickeſchen Gaſthof gr KiefernRutzholz
auktion

i b Querfurt Jagdvorſteher nachm 2 Uhru V Gaſthofe Verpachtung der
Scrtgg in icw ukb l et 5 zloſh ar NutzholzverſteigeSee Stangen durch das fürſtl Lverſorſtenn

ondershauſen ßWittenberg Vorm 10 Uhr im Gemeindegaſthausagereh b verkauf durch die Herzogl Revierver

abenſtein tGräfenhainichen Paaiſtrat vorm 10 Uhr im FöſioleHauſe
gr Brenn z Nutzholzverkauf Kiefern Stämme Scheite

Her e Wkrat vorm 916 Ahr im Ziegelbuſch gr
r ag eNutbolsverſteigeruna kiefern Bauholz Nutzkloben Nutz
tangen uſwG üdsburg Kgl Oberförſterei ar Kiefern Bauholzverkauf
aus neuem EinſchlaaLingenau b Jean Vorm 10 Uhr im Gemeindeg wo
iretolaverkauf durch die Herzogl Revierverwa
aideburaHalle Vorm 104 Uhr in Leiſtners Waldhaus Brennholz

und edlen kauf Eichen Kiefernſtämme undKnüppel durch die Kal Oberfoörſterei Schkeuditz
Pieſau Herzogl Oberförſterei mittags 12 Uhr in der

Arnoldſchen Wirtſchaft in Bock und Teich gr Brenn u
Nutzholzverkauf Derb u Reißſtangen Stöcke u Schleif

ölzer
Halle Kal Eiſenbahn Bauabteilung b 2 Zimmer 11 vm

10 Uhr Verdingung der Ausführung der Erd Maurer
Aſphalt und Steinmetzarbeiten zum Neubau er Werk
tatt für eleftr Lokomotiven auf Bahnhof Halle

Blankenburg Harz Amtsgericht vorm 10 Uhr in der
Möhleſchen Gaſtwirtſchaft in Timmenrode Zwangsver
teigerung eines Ackerarundſtücks in Timmenrode

Wittenberg Amtsgericht Zimmer 15 vm 10 Uhr wangs
verſteigerung des Häuslerautes Nr 7 in Köpnick

Halle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Uhr Zwangsver
Weigerung des Hausgrundſtückes in Halle Artillerie

e 5 b

3 Jgſinar Halle Städt Hochbauamt Z 120 vorm 10 Uhrgebung er Lieferung u eng von Fühboden
platten für den Erweiterunasbau des Alters U Pflege

eims Beeſenerſtr 10
21 Januar Cöthen Amtsgericht 2 3 22 vorm Uhr

wangsverſtg des Wohyhauſes mit Zubehör in Cöthen
dderitzerſtr P 114 nebſt einer Windmühle mit Mühl

platz
Delitzſch Amtegericht 3 23 vorm 10 Uhr Zwangesverſtg

es Hausgxundſtücks in Delitzſch Bismarckſtr 48
22 Januar Torgau Amtsgericht 3 7 vorm 938 Uhrwangsverſta des Wohnhauſes in Torgau Bahnhofſtr 10Düben Amtsgericht 3 8 vorm We Uhr Zwangsverſtg

die Hausgrundſtücks in Düben Wittenbergerſtr 410Eisleben Amtsgericht 3 57 vorm 11 Uhr wangsverſtg
vt usgrundſtücks in Helbra Ziegelröderſtr 9

Zerbſt pitgaegicht 3 1 vorm 98 Uhr Zwangsverſtg
des Wohnhauſes t Zerbſt Kaſperſtr 31

Overwet ba in n Arts gricte 7 W 3 Uhr i
n warzaguelle in Scheibe Zwangsverſtgeines ger u eines Wieſengrundſtückes in Scheibe d
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Nur gediegene erstklassige Fabrikate
Aparte Formen viele Neuheiten

Burghardt a Becher
Ueipzlgerstr 10 witgl a Rab Spar Ver

Amthime Stkannlmuchnngen

Bekanntmachung
betreffend Jnventur und Saiſon Ausverkäufe

Auf Grund des S 9 Abſ 2 des Geſetzes gegen den unlauterenWettbewerb vom 7 Juni 1909 RGBl S beſtimme ich hier

mit für de ehe rreherr nach Anhörung derHandels und der Handwerkskammer folgendes
1 Jn Handels und Gewerbebetrieben dürfen ſofern Saiſon

und Jnventüurverkaufe im ordentlichen Geſchäftsverkehr üblich ſind
jährlich zwei Saiſon Ausverkäufe ſtattfinden Sofern einer von
dicſen beiden Ausverkäufen aus Anlaß der regelmäßigen jährlichen
Jnventuraufnahme ſtattfindet kann er auch als sLerlan bezeichnet werden Weitere Saiſon oder Jnventur Aus
verkäufe ſind nicht geſtattet

2 Die Saiſon und Jnventur Ausverkäufe ſind auf die Zeit
vom 28 Dezember bis 19 Februar und vom 1 Juli bis 15 Auguſt
eines jeden Jahres beſchränkt
3 Die Dauer der genannten Ausverkäufe darf drei Wochen

nicht überſchreiten
Die Beſtimmungen treten am 1 November 1910 in Kraft Zu

widerhandlüngen werden gemäß 8 10 en vom 7 Juni
1909 mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder mit Haft beſtraft

Merſebur Je den 5 Oktober 1919
Der Königliche Regierungspräſident v Gersdorff

Bekanntmachung
Arbeitszeit in den Bäckereien

Auf Grund der Ziffer I 3a der Bekanntmachung des Bunbes
rats vom 4 März 1896 werden hiermit für das Jahr 1914 als
diejenigen Tage an denen in Bäckereien und ſolchen Konditoreien
in welchen außer Konditor auch Bäckerwaren hergeſtellt werden
Gehilfen und Lehrlinge über die zuläſſige Arbeitszeit hinaus be
ſchäftigt werden dürfen die folgenden Tage beſtimmt

8 und 9 April 28 und 29 Mai 2 und 3 Oktober 12 14 bis
19 21 bis 23 Dezember

Durch gegenwärtige Feſtſetzung wird das den Arbeitgebern
87 Ziffer J 3b der erwähnten Bekanntmachung zuſtehende Recht
Gehilfen und Lehrlinge an 20 weiteren Tagen über die ſonſt zu
läſſige Dauer hinaus zu beſchäftigen nicht berührt

Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemacht daß auch an
allen Ueberarbeitstagen mit Ausnahme des Tages vor dem Weih
nachts Oſter und Pfingſtfeſt zwiſchen den Arbeitsſchichten den
Gehilfen eine ununterbrochene Ruhe von mindeſtens 8 Stunden
den Lehrlingen eine ſolche von mindeſtens 10 Stunden im erſten
Lehrijahre und von mindeſtens 9 Stunden im zweiten Lehrjahre
gewährt werden muß

Halle den 19 Dezember 1913

Bekanntmachung
Jn der Stadt Jefſſen Bez Halle Bahn Wittenberg Falken

berg finden im Jahre 9914 folgende Märtte ſtatt

Die Polizeiverwaltung

1 Viehmärktoe 2 Sohweinomärkte
am Sonnabend den 14 Februar rn Son abend D Mxgar

27 J 7 äpritet 3 17 Oktober u r 7 berl14 Novbr 15 Dezbr
3 Jdahrmärkte

am Montag den 11 Mat
am Wontag den 16 November

Stättegeld wird an den Schweinemärkten nicht erhoben Stal
lung iſt zur Genüge vorhanden

Jeſſen den 9 November 1913
Der Magiſtrat Otto

Seminar Kindergarten
Aomacdonger täuglionne 154

Allerfoinsto

Voll Heringe
Stuck Pfg
Hochteino

Senf u Pfoffergurken
Preisselhooren ar e via

Paul Runkeol Geiststr 66
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

ERBBEEBEBEBBEBBE RBern

Cavidr
grosskörnig grau und reinschmechkench

Telephon 735 u 4455

und von 12

Alfred Bernhardt Halle d
Import und Versandhaus feinster Delikatessen

Gr Ulrichstr 6

S t
J I

Mess Bowlen Weinkühler Weinkannen
Teemaschinen Tortenplatten Vasen

Versilberte Tafelgeräte
S Moderne kunstgewerbliche Artikel

Max herrmann
vorm Wilhelm Hechkert

Grosse Ulrichstrasse 57

Beleuchtungen
tür Gas und Elektrisch

Elektr Haartrockenapparate
Vivbrationsapparate
Tigarrenanzünder
EFusswärmer

Bettwärmer
Brennscheren

lHeizapparate
Plätten

Gas Koch und Plättapparate
empfieblt

als passende Weihnachts Geschenke

Ernst Vieweg
Geiststr 48 Fernsprecher 755

I

Clehrbeitra
und Vermögenserklärung

Praktiſcher Ratgeber mit zahlreichen prakt Beiſpielen
von A Lachmund Königl Steuerſekretär in Breslau

Die Beſtimmungen der Ausführungsanwoiſungen
find in Fem Ratgeber berückſichtigt

Zu beziehen durch A Lachmunds Verlag Breslau 1 Poſtfach
Wrois 10 Mart Nachnahme 2 40 Weart

e e ua a Se C

S mſ Das schönste Weihnnechtsgesehenk sind Hans ſſ
Seefelds sonnige warmherzige Geschichten

III
Leuchiturm Verlag Dresden 19

2222

Inge Land
Otto Hendels Verlag Halle

i Zu heiehen durch alle Buehhandiungen l
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Schirm f abrik

B Heinzel
LeipzigerstrHalle A empf reizen de

reSpazierstöcke
Schirme

W
5 Rabatt S par Marken

dere Landauer und
Halboerd verk Fleiſcherſtr 7

Großer ſchwarzer Herrenpelz
preiswert zu verkaufen

Friedrichſtr II pt
9aben Se ſchon 16 4 K Wolle

Pfund 39,40 probiort bei
n Schneo Nacht Or Stoinſtr 54

Privat füiittagstiſch

lter Markt 20 I
Jeden Dienstag

Vr Tueol
Goetheſtraße

errat wird ſchnell er diskret
nachgewieſen dur Kittol
Halberſtädterſtraße 5 part v

Import Haus für russischen

Mk an bis zu den erlesensten
Qualitäten

Grösste Beistungs fähigkeit
und Preiswürdigkeit

Mitgl d Rabatt Sp V

h m
Albert Hoffmann

Be rnhe S
Ausstellung

eleganter und praktischer Weihnachtsgeschenke
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Gelegenheitskäufe
I Venrieh inano

M 550
1 Feurivh Pinno

M 500

I Konrert ianoM 530
I PinniuoM 350

III

M 250
Albert Hoffmann

am Riebeckpiatks

PPianinoO
Gelegenheitskäufe

G L BLAU
Baumkuchenfabrik und

Konfitürenhaudlung
Gegr 1843 Fernſpr 117

Gr Ulrichstr 59empf in allerfeinſt Qualit
Baumkuchen und

Baumkuchennaſen
Chriſtſtollen

Erſuche um rechtzeitige Auf
träge da ſchon öfter die An
nahme am 22 Dezember

werden wut

Rühnl
PoStSstr II

gegenüber d Kaiserdenkmal
emphtiehlt

reiche Auswahl in
Weihnachisgechenten

Die Volksküchen
veſinden ſich

DBrnuoswarte Nr 31
U Wiarkt im roten Turm

Spoiſen werden verabreecht von
11 1 Uhr glich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marten zu ganzen und halben
ortionon welche an bellebigen
agen n beiden Küchen verwer

werden können ſind zu haben bei
Herrn Kaufmann PFaul Kunkoel
vormals Otto Hlile Ge ſtſer 88
unt bei Herrn Kaufmann Ladwig
äarth Leipzigerſtraße 80 Nähe
dos Leipziger Turmes



vie Tümn te

Hackmaschine
VIOIIeTI

echt Menzenhaugn
Gitarr Zithern
Lauten Gitarren CSprech Apparate re

n t eempfiehlt in grosser Auswahl rGrosse Märkerstr 3 und Leipzigerstr 18
Ulier gegenüber Ritter Pass spez Musik

Iustr Geschäft Rep in eig Werkstatt c 2 r L

hackt schneldet zerreibitje nach Wunsch grob mittel fein
Sie Zzerqqueisvint uientVerswopft sich nieht

Wird nie stumnpt
Arbeitet schneller und leichter

als jedes andere System
Als W unurststopier vorzüglich

Für jeden Hausubalt das
beste Festgeschenk

S Preis Mark 75 6m ax Herraann vorm Wilh
Heckert Gr Ulrichstrasse 57

ra den W 2 van

feinster Hamburger Zigarren

e Richard Flemming
u Mizu 25 n verpnekt Brüderstrasse I neben e

in allen Preis n n eElegante moderne Aufmachung Zweiggesohäft Reilstr 129 Ecke Roonstrasse ko
Reeliste Oualitäten Telephon 5778 at

Reichhaltigste Auswahl frischer Sr Brillen und Klemmer eS Havana import Zigarr x werden jedem Augo gewisseuhatfs Grd in allen Packungen und Preislagen e angepnsst JnAusführung aller ärztlichen Verordnungen
sowie Reparaturen in meiner mit den
modernsten Maschinen ausgestatteten

Werkstatt mit elektrischem Betrieb

Operngläserl Feldstecher
baropeter Ihermoneter Hehyseeuge

Modell Dampfmaschinen

bis 3500 Mark das FIilie

Gr ehe er 84
Filialen Gr Ulrichstrasse 40

Fernsprecher 143

Rich Heinze S

n und Betrlebsmodelle dazuſo 6 hen r L nematographenfür de t tsen a neh Das beste Geschenk für Knaben ſeelle Bedienung billigste Preise reichhalt Auswahl
Schüitj huhe Hundert Spielsachen in einem e t zeig
für Damen u Herren 0 ſtäd44f a eernſchüthuhe x Meccano wird von vielen Seiten nachgemacht Wer sich vor anischer Garten d
bar in der Länge minderwertigen Nachahmungen schützen will Kaufe nur unsere s 57
In I echten Original Meccano Kästener Rodeln Sportſchlitt Zu billigsten Tagespreisen empfehlen unter den Weihnachtsbaum beiS Max Herrmann ganz frisch eingetroffen eine Ladung vone W v nS Nas Herrmann C F Ritfter 2uchersüsse Valencia Rpfelsinen n

Gr Ulrichſtr 57 I 190h EEOS I heeeeeeeeh Halle a d Leipzigerstrasse 90 und aromafische Nandarinen rei

m brösste Auswahl in Frischem Ananas lt oni gy T e h u Oh en e sowie allen anderen Spezialitäten ar2 a ralle Sorten in nur beſter Qualität e Für Maturfreunde Sabr Balaguer Flöempfiehlt Weihnachts Geschenke an1 e grogel vogeollunxe in Tier Er Ulrichstr 51 Beipzigerstr 5 Alter Markt 1 wokCarl Booch Breiteſtraße S zu piſſigsten Preisen Fernruf 2745 15Markt roter Turm Gegr 1791 e Otto n Wuchererstr 12 en genn n e e e vorn BlauG L Blau i Tee ies er n c k eher in m3 un r rtichſtr as nicht n J J 5 r J W S e Empfehle unEmpfehle u likore nach Art d ehem franzos e re genh h en h rnberg u Braunſchweiren 903 Snur m e 2 2222 Brote9z ittt z Halle bei J Paul Kegel Ernzt Ochsse W r ee Waren d ringe aſtig teiſſer Hanase Vottel BroskKowski prengel Rink e fein vrftug 52 dure
ihren guten Geſchmaſein während belligeMta then großen Jucker ufe 5 O re Ppof Ehpüüch 8 D ch w Bliwolche einen hohen Prozent atz J 2 ti tiſcbitters haben ſehr trock d x er r ige e Iu pilter chmecken ontale Errungeonechaft fär x um eine wirklich gute 85 bro

Syphllitiker S b roh ringgſcbingit NeBilli r Autxil Broeen 96 ab rasche u u h Walh e Miger Verkauf n e Guter p n u unStrumptwaren e Schirm rer n gekSchürzen e e Bezüge Vernickeln u voin großer Auswahl empfiehlt e e i e Golfjacken Sin gestrickt u Trikot tür ar J Kein O Sacneenhauoen Rep i Stdo Bronzieren ſeit2 Paul GohaonKkueeht e 3 Goin7oj SehirmDamen Herren Und Kinder n Große Klausſtr 5 C J D enee Fabri Gulvunisieren bei tür Damen und Kinder zim
e D s in weiss und farbign jeder Preis Unt Leipzigerſtr 98 J land IIIin jeder Preislage i David s Nährzwieback feinſten Wein Fahre bekannt grösste Auswahl ab

S Gebrauchte badenetdrdnn e e e e aJ Sohnee Maoht Kindern u Erwachſenen insbeſ S alat t fal ä lein Il e j Sohnes Nohf 777
A 4 r Eberm Retonvaleſzenten ärztl empfohl mit Majonnaiſe offerieren wir für Zigarrenſpez algeſchäft paſſ S fanc r See weil ein Jerdaulich ſehr wel 9 Wiederverkäufer geſ Herm Jäger Nordhauſen m Weihnachtsüberraſchung A K F Tbermunn noc
a i Flchmeckend und unbegrenzt hartbar W tf b i ehr di Halle a S Gr Steinstr 84 Mioranrnecre S Sir ich Konditorei uerfurter urstrabri KHauarienhähne gute läger ſchöner Bernhar nere eeeeee 4 Johannes David Geiſtſtr 1 Halle a S Telephon 14 Wilhelmſtr 7 en b z verk Diemitz Wilhelmſtr 9 d

on
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